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Scharfes Vorgehenstoffindufttie bis zum 15. Januar
1020 verlängert. Alls dem Stliate

was der UsngreK
vollbracht hat

Washington. LZ. Nov. Ja der

Tondersibmig döS Kongress, welche

Fjrnte zu Ende gekommen ist und die

der Präsident mittels ttabcldepesche
ani IS. Mai don Paris auS Haupt
sächlich zur Beratung der Vcrwilli
gunaSvorlagen einberufen hatte,
wurden folgende; wichtigere Maß
nahmen getroffen: '

Der FrauenftimmrechtZzufatz zur
Bundesverfassung den Staaten im
terbreitet.

DaS Gesetz zur Durchführung der

Prohibition, trotz Betos des Präsi
dcnten, angenommen.

Deutsche Nckvrds sS?,U
lttrchem nd lveihnachtslkeder- -

Volkslieder, Jodler. Humoristische Vorträge, Militär.
Märsche mit Gesang. Harmonika. Zither. Violin,
Mandolrn, Guitar, Banjo. Pfeifen, Glockenspiel,
Cornet. Ukalcle. Maximba, Hawaiian, et:. Rekords.

Nckste Taz Nekardö, Lä'ndler, Jazz mit Gesang, u. f. w.

Teutsche Cylinder Rekords f? Edison Maschine.

Schweizer und Ocstcrrcichische Nckordö. '

zur Probe nd Auswahl gesandt. Katalog? mit Lieder-Texte- n frei
mit besserem, lauterem Ton,

Sprechmaschinen niedrige Cash , Preise oder

NateN'Zahlungcn. .
'

Senden Sie mir Jhre Adresse und den Namen Ihrer Zeitung.

B. M. MAI tSÜSST CHICAGO, ILL:
Deutsche Zeiwngcn sind um Naten.Angabcn ersucht. ' --

Importierte Deutsche Schweizer Ocstcrreichische Kalender für 15)20.

couis FrSllch in
Diensten der Tribline

Herr Louis Fröhlich, der bcson
derS unter den Teutschen auf der

Südseite, wohlbekannt ist, hat die
Stelle" als Vertreter für die Tägli.
che Omaha Tribüne angenommen.
Herr Fröhlich'S Aufgabe ist cö, neue
Leser für unsere Zeitung zu wer
ben. Umständehalber, die nicht er.
wähnt zu werden brauchen,' konnten
wir zur Vcrgröszerung unserer Le

serzahl in der Stadt Omaha wenig
tun. Wir muktenunö mit d e m be,
gnügcn, was wir hatten. DaS soll

nun, anders werden, indem wir die

ganze Stadt nach neuen Lesern sb
suchen lassen, werden. Wie möchten
unsere Leser Bitten, unS in dieser
Arbeit behilflich zu sein. Hoffentlich
wird eS Herrn Fröhlich gelingen,
der Tribüne recht viele neue Leser

zuzuführen. rcicvvftaanroaroiaaMaaz d

jWsMKlciwt gälit4l itV$ frtfsritt
inuui luiiuiu suuui,

d

i da ,telephoniere Sie einfach an Colfax 1. Feine

S Dmkklndn ilvd nkere

r4 gefärbt und anf CidilfchniU

1

j Modern Dry Gleaning

DaS Tageölichtcrfparnlsgesetz, trotz
Veto des Präsidenten, widerrufen,

Die Niickgabe der Telegraphen,
??crnsprcch. und Zkabellinien an jhre
Pridawesitzer angeordnet.
' Die Ncgierungskontrolle der Färb

Tausende bestätigen den
wert des '

PE -- RU-NA

. Lesen Sie deren Briefe. '
' Frau Martha C. Dole. 91.' & D.

I, Ccmnon, Tel., schreibt: Ich bin
onrch Pk'ril'na vollitattdig von Ma
gen und Eiiigeweidcatarrh kuriert
worden."

Herr I. Bayer, Glcndckel, Oregon:
!.Es gibt keine andere Medizin wie
Pern'na für katarrhnche Taubheit."

Frau Stak Marquis. Middleburg,
ffhtA H!.r.N5 hf'tWn itcft irt
wijiif v -

uiuj vkhv

Kopf, und Kehlkopfkatarrh."
' Herr H. Collins, Wcsson, Mif

sissippi: Pk'runa kräftigte mich und
ich kann jetzt olrno dein müden, er
schöpften Gefühl arbeiten, dad ich

bisher hatte."

Frau P. Ludvigsen. Austin,
Minnesota: Seitdem ich Pe'Nlna
einnahm wurde ich mein Lebcrlciden
los und kann idjt irgend etwas
essen."

. ffrau 0. Hcarwg. 28Z'Ca?t 109 Sir., Nkw
JDorf Kill;: ,,?ch (nnb, bnft Pk r a fixe fta
inrrlj Im Mngcn und stelf bellet ist, IS jede

!dk Aledlzw."
Herr W. H, öhffar, 4 Covper Str., Ilanta.

Ga.: ,,Pk'kn liirinte micki, nchd?m ich sur
fiinltfbit Jahre an ihsumnlismus lilt." '

. Srnu Scoiia Dodd. t. Slo. 3, Medon, Ten
Helles: ..Perun ist eine nrotattlse Medizin
für Husten und Crlälwngcn."

S?l,r diele Leiden kommen Kon Kaicirrg und
kalnrrkllchkn Ziiltiinden, Perna tlt die bette
Medizin in Wett, um für derartige Sotfflllf
lind jtirn allgemeinen esundheilsschich bor
tiillg haben, Tausende feott gamllien hn
itn in ihren Medizinckraiik stet eine, fflnlch
Vk t oder eine CchacKIel l'.- - Tablct
ten. TlcS ilt der sicherste Weg,

Sie können ' tiberall in Tabletten
d flüfiißft ßorrn kaufen. , i

Service
t Erstklassige Trackenreiaignngt 24. Straße und Ames Avenue.
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- wlr bemühen uns um öle deutsche uiinos
i schaft In Aord-Gmah- a.

Delikatessen, heimgemachteS Zuckerwerk, alkohol' ' Z
- freie Getränke, frische Kuchen.- Alls Sorten feinsten .

BsckoerkS." Obst, Zigarren und Tabak.' ,

I S S. CHÄTTERT0N I
3186 Ames AAvenue.

Da Lebe und Helzmittelgesch
auf die Kontrolle von ttleidung und
anderen
. , '

L"bensbcdürfnissen. i r . l
ausgc-- i

.
ocynr uno Virai aus Pmirrn
auegcsctzt.

Verminderung des Heeres ein
Friedensstärke, 800,000 Mann. ,, .

Ermächtigung des Ausbaues oer
NegicrungScisenbahnen in Alaska.

Verlängerung der Pabbeschran.
kungen in der FriedenSzeit, um die

Einwandenmg von radikalen Ele.
menten zu verhindern.

Verwilligung von etwa drei Mil
liarden Dollars, darunter 750 Mil
lioncn für die Bahnverwaltung, 772
Millionen für daS Hier, 616 Mit--

lionen für die Flotte und 613 Mu- -

lioncn für vermischte Ausgaben der
Zwllverwaltung.

Lutherische Kommission über dcut
sche Zustände.

Nciv Aork, 22. Nov. Red. H. I,
Schuh, der von der hiesigen luthe
rischcn Kirche mit einer Kommis.
siort nach' Europa geschickt wurde,
llin die dortige Loge zu untersuchen,
hat an den National Luthcran Coun
cil hier einen Bericht geschickt, worin
er die Zustände in Deutschland in
den düstersten Farben malt. Bcson
dcrZ im. Erzgebirge sieht danach die
Bevölkerung einem schrecklichen Wm
ter entgegen.' ES mangelt vollständig
an Nalzrung, warnicr Kleidung und
Kohlen. Die Lokalzüge nach Nurn
bcrg, sagt er, seien stets gepackt voll
von Städtern, die sich schon vom
Lands Kartoffeln, Acpfel und Milch
holten, soviel sie bei den riesig hohen
Preisen :

erschwingen konnten. In
Berlin fei Fleisch für die Armen n
erreichbar und auch Brot und Kar
tosfcln seien noch knapp, trotz der
vcrhaltnismamg guten Ernte und
der von Amerika geschickten Nah
rungsinittel. Auch an Brennmate
rial herrsche groszcr Mangel. Es fei
nichts ungewöhnliches, von Mäimern
und Frauen zu hören, dak sie in
den, letzten beiden Jahren 40 bis 50
Pfund an Gewicht verloren hätten,
die eingefallenen Gesichter und die

schlottrigen Kleider boten eme traun
ge Bestätigung. Pastor Schuh schlicht
seinen Bericht mu den Worten: Di
Arbeit unserer Kommission ist ric
sig, und die Zeit ist kurz. Alles
scheint uns zu raten: Macht Eure
Arbeit fertig und, geht fort, ehe der
Winter kommt-den- n Gott allein
weis, was er bringen, wird."

Beruft Euch bei Einkäufen auf
diese Zeitung.

fiw'il.-i- v- -.y

s
a

gegen DruSeberger
A . .

Washington, 22. Nov. Personen,
welche das Wer. Staaten Einkommen.
stcuer-Geset- z uingangeil haben und
dasselbe noch immer tmx, werden in
den nächst? acht Monaten gezwun
gen werden, die verschwiegenen
Summen in ihren Steucrbcrichtcn
anzugeben. Man glaubt, dak nach

Ucm Verfahren, das zur Eintreibung
vieler verctmitalen vtcucr zur
Anwendung kommen fall, die
Summe doil 5200,000,000 dem

Steueramt zugeführt werden kann.
Tamel Noper, der Bmnenstcuer

Kommissär, erwartet, das; ein Strom
Miocs oury oen Fciozug, gegen
Betrug und Verheimlichung, der
Regierung zufließen wird.

Die SchatzamtS'Vcamtcn hoffen,
eine Billion aus dem steuerbaren
Eigentum zu kollekticrcn. dasjbifr
her aus dem einen oder andern
Grunde ' yicht zur Besteuerung
herangezogen wurde, Die erwartete
Sumnie wird auf den fünften Teil
der Steuer geschätzt die in , diesein
Fisraliahr nnzutrelben ist. Der ge
plante Fcldzug ist eine Folge von

pczial'Untersuchungcn. f
-

Nrbeiter-Uongre- k

will Alterspensisn
t

Washington, 22. Nov.-D- cr intcr.
nationale Arbeiterkongresz wird in
nächster Woche über Komiteebcrichtc
betreffs Kinder, und Frauenarbeit
und Arbeitslosigkeit beraten. Gegen,
wärtig stehen Arbeitcrpension auf
der Tagesordnung. Es wird vorae.
schlagen. Arbeitsunfähigen und Ar.
bcitern, welche das 60. ??al,r voll
endet haben, ohne Existenzmittel zu
besitzen, eine jährliche Pension von
$!)( in Geld oder Gcldeswcrt durch
oie Regierung ailszahlen m lassen
Der dazu nötige Fonds soll von den

Arbeitsgebern durch eine monatliche
opsskeuer von 20 Ecnts für jeden

Arbeiter ausgebracht werden. Ans.
ländcr und Bürger müssen eine 15,
jährige Anwesenheit im Lande nach,
weisen können, um der Pension teil
hastig zu werden.

Elf 'Farbige müssm . bäume?.
Helena. Ark., 22. Nov. Fünf.

undsicbzig Farbige, die sich an 'den
nculichen Rassckämpfcn 'beteiligten,
wurden unter dem Aufrubracscd
schuldig befunden: U von ihnen sind
zum Tode verurteilt; die übrigen
yaven langiahriges Zuchthaus er.
halten.

Knabe als Leichnam aefuude.
'Hammonton, N. I., 22, Nov.
ager avcn den Leichnam, des kl

ncn Knaben Billy Danscy im Walde
gcsunoeu. Das unglückliche Zkind war
ermoroct worden.

BismarckS Memoiren wieder!
Berlin. 22. Nov. Die Erben deS

Altreichskanzlers Otto v. Vismarck.
wollen gerichtliche Schritte tun, um
die Veröffentlichung des 3. Bandes
von. Bismarcks Denkwürdigkeiten
zum Einhalt zu bringen. Sie sagen.
Bismarck habe ausdrücklich bestimmt,
dak der Band bei der Vcröffentli.
chung in keiner Weise vcrstümmalt
werde; und die betreffenden Verleger
hätten diese Verfügung verletzt oder
wollten sie verletzen, durch Weglas
sung gewisser Briefe des früheren
Kaisers Wilhelm. Letzterer hat feine
Zustimmung zur Veröffentlichung
bis jetzt nicht gegeben. So meldet
die Tägliche Rundschau" dahier.

Scharlach ud Tkphthcria.Epidenüc.
Chicago, 22. Nov. Die Stadt

Chicago sieht sich in einer schwicri.
gen Lage, da sie von einer Epidemie
des Scharlachfiebcrs und der Divh.
therie bedroht ist. Dr. Fohn Dill
Robertson, der Gesundheitskommif.
sar. war gezwungen 127 Kranken
Wärterinnen zu entlassen, die einen
Abwehrkampf gegen diese Epidemien
in den öffentlichen Schulen geführt
haben. Der Stadtrat hat verfaumt.
die nötigen Gelder zur Bezahlung
der Wärterinnen zu bewilligen.

Zncker.Kontrolle nter Obhut der
Jnstiz.

New Jork,, 22. Nov. Um dem
Zuckcrmangel in den Ver. Staaten
abzuhelfen hat Präsident Wilson
dem Justizdepartemcnt die Nah.
rungömittel.Vettvaltung übertragen.
Hilfsgeneralanwalt H. E. Figge hat
den Zuckerhandet in Obhut gcnom
mcn.

Enthüllungen über die Pläne der
Roten."

New Fork, 22. Nov. Die Tätig,
kcit der New Dorkcr und Bundes
Behörde gegen die Noten" und
revolutionäre Gruppen erhielt eine

erneute Regsamkeit infolge der Ent.
hüllungcn, dak Beamte ermordet
und dah ein Fond von $68,000 auf.
gebracht werden soll, um die Extre
inisten mit Waffen und Munition zu
versehen,

Man unterstütze die deutsche
Presse, indem man zu ihrer Werbrei

tung beiträct.
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Lincoln, Nebr., 22. Nov. Nach
einem Gutachten des Eounty.Att.
waltS don Saline Eöunty verbietet
das 'Gesetz daS Schieben von Trut
Hühner, Enten und Lühner am

Sonntag unter dc:n Sporting Gesetz.
Gouverneur McKelvie hat eine

Proklanmtion erlassen, wonach die

Burger zuni Ankauf von Rote
Kreuz Wrihnachts.Markcn aufge
fordert werden. D:e Marken kosten
1 Cent daö Stuck. Es ollen au
diese Weise $6,000,000 aufgebracht
werden, um die Tuberkulose zu be
kämpfen. Nach einer Entscheidung
deö Wahlkzmmissär Harlcy G. Moor.
hcad können Frauen nur für Prasi
dcnt und Vize.Präsident stimmen.
Sie sind davon ausgeschlossen, sür
irgend einen der Staatsbeamten zu
stimmen. Auslieferungspapiere
wurden ausgestellt gegen Harry
Thompson, der wegen Mord von der
BeHorde in Stanton Eounty der
langt wird. Thompson soll gegenwar.
tlg einen Straftermln im Zuchthaus
von hott Maoison wegen Einbruch
absitzen. Sheriff Eli Best begab sich

imt den Papieren nach Wisconsin,
um dessen Auslieferung zu erwirken.

Auf Ansuö)cn des EountnAn.
walts von Howard Eounty hat die
Staatsbehörde eine Belohnung von

$200 ausgesetzt für die Einbringung
don Glen ' Bcnson, der die Nellic
Vcnson . ermordet hat.

E!nr. 8. q?nlv ff N Wirh- fS, 'V

ein Bewohner von Edgar und Schatz.
meistcr. des Elay Eounty, hat in
Elay Center wegen einem langwie.
rigen Leiden Selbstmord begangen.

West Point, 22. Nov. Llohd
Thiele, der 10 Jahre alte Sohn des
Herrn Emil Thiele, wurde durch das
zufällige Losgchcn einer Schrotflinte
erschossen. -

Frcmont, 22. Nov. Einladungen
sind an 1000 der früheren Studcn.
tcn des früheren Frcmont College,
jetzt Midland College, ausgcsandt
worden, um der Danksagungsfcicr
des College beizuwohnen. Ein um
fangreiches Programm kommt zur
Aufführung.

Wahoo, 22. Nov. Am Mittwoch
fan in Colon eine große Feier statt,
indcni die neue kath. St. Josephs
Kirche emgclociht wurde.

Table Rock, 22. Nov.-Sicbzc- hn

Soldaten von Pawnce Cöuiüy, die
den Weltkrieg mitgemacht haben, sind
die glücklichen Besitzer des goldenen
Sterns.

Aus Cuming sunty
West Point. Nebr., 22. Nov.

Als Herr Harry Jonesvor etlichön

Tagen mit seinen Auto etwa sechs

Meilen nördlich von der Stadt fuh,
fing dasselbe infolge Kurzschlusses

plötzlich Feuer und brannte vollstän
big nieder. Der Verlust ist teilweise
durch Versicherung bedeckt. -

Qtn AAifa Srtt $nittff SnP.
0lik .W444V14Lfctl VIV

sHcrrn nd Frau Jacob V. Nisser
wurde Frl. Sclma Risser durch Pa.
stör Prehcim dem Herrn D.E. Bach,
mann angetraut. Nach der Feierlich
kcit wurde ein Festmahl cingenom
men, worauf die , Neuvermählten
nach ihrem Heini in Californien ab
reisten. ,

Herr Easpcr Kasscbaum hat im
Wer von 83 Jahren im Heime sei

ncz Sohnes Karl in Hoopcr seine

Augen zum letzten Schlummer ge.
schlössen. Die Beisetzung der Leiche

erfolgte gestern von der hiesigen In
thcrischeil 'Ct. Paul Kirche aus aus
dem Vismarck Township Fnedhof.
Friede seiner Asche.

Fin Alter von 21 Jahren ist am
letzten Sonntag John. Welding, der
Sohn des Herrn und Frau Conrad
Welding iin Elternhaus an den Fol
gen einer' Vlinddarmopcration ge
sterben. Er hinterläßt aukcr seinen

schmcrzgcbeugten Eltern noch drei

Brüder, eine Schwester und zahlrei
che tiefbetriibte Freunde. Die ä?ccr

digung erfolgte am letzten Dienstag
von der St.-- MarhS' Kirche aus auf
dem St. Michael Friedhof.

Der in dc Nähe des früheren
Ziegelofens befindliche große Stall
des Herrn John Elsingcr brannte
am Sonntag morgen vollständig nie
der. Etwa 40 Tonnen Mfalfa.Heu
sowie landwirtschaftliche Gerätschaft
tcn fielen dem Elenicnt zum Opfer,
Das Gebäude war mit nur $700
versichert. Die EntstchungSursache ist
unbekannt. ,

Die weiblichen Mitglieder der St,
Marys Kirche beabsichtigen im Laufe
des nächsten Monats einen großen
Wohltätigkcitzbazar .abzuhalten. Na
here Einzelheiten werden demnächst

bekannt gegebei werden.
Am Mittwoch morgen fand in der

katholischen Kirche zu Wisncr die

Trauung deS Herrn Frank Brozda
niit Frl. Dora Pcters unter Anitic

rung des Herrn Pfarrer F. Rose

statt. Die Eltern der beiden Braut,
lcute. sind prominente Bürger von

Wisncr. Die Neuvermählten bcga-be- n

sich auf eine Hochzeitsreise Uiid

werden sich' später auf einer Farm
nördlich von Bcemcr niederlassen.'

DcrWtii Nch Aropa ist offen
fi!r amerilzanksche Bürger, Reichs-deutsch- e,

Staatsangehörige der
- der alliierten Länder, und

Neutrales
Nur n a ch und v o n Nußland' kann man
- noch, nicht reisen. .

'

l
i

Svttialität. Armee'Ucbexröcke

umgearbeitet.

g

l

nd beste Schneiderarbeiten. , U

Telephon: Colfax 14.

-1-
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V Chicago Marktbericht.
'"

Chicago. Jll.. 22. Nov.

Rindvieh Zufuhr 4,000; Mark?
meist direkt: fchwach.

Schweine Zufuhr 8,000;. Markt
allgemein 40c höher.
Durchschnittspreis, 13.6014.15.
Höchster Preis, 14.25.

Schafe Zufuhr 8.000; .Markt
schwach ;-- niedriger.

KansaS City Marktbericht.
Kansas City, 22. Nov.

Rindvieh Zufuhr 800; F!arkt no- -.

minell. ,

Schweine Zufuhr 2,500; Markt
fest. ;
Durchschnittspreis, 13.90 14.15. j

Höchster Preis, 14.25.-Schaf- e

Zufuhr 200; Markt nomi--
ncll. '

; St. Joseph Marktbericht. '
St. Joseph. 22., Nov. '

Rindvieh Zufuhr 500; Markt di

rekt; nominell.
Schweine Zufuhr 3,500; Markt ,

meist 10c höher. ,

Durchschnittspreis, 13.7514.10.
Höchster Preis. 14.20. .

;

Schafe Zuftthr 800; Markt fest. ;

. .

Omaha Gctreidcmarkt.

Omaha. Nebr., 22. Nov.

Harter TZeizen '
No. 1 2.44.
No. 2 Z.40 2.52.
No. 3 2.302.38.
No. 4 223 2.33. '

'
No. L 2.20.

Frühjahrsweizen ,
,

No. 6 2.40. -

Sample 2.23.
Gemischter Weizen

No. 3 2.022.35.
No. 4 2.052.50.
No. 6 2.15 2.27.

Weißes Corn
No. 3 1.44.
No. 4 1.47.
Ni. 5 1.321.34.

Gelbes Corn .
No. 1 1.52.
No. 2 1.52.
Na.-4-1.3- . t V

No. 5 1.321.34.
No. 6 1.25.

Gemischte Corn
No. 1 1.52,
No. 3 1.41
No. 5 1.291.33.
No. 6 1.41.
Sample 1.39.

Weißer Hafer
No. 3 7iy2 ?2i3.

Roggen ", -

No. 3 1.321.33.
Gerste

No. 4 1.40.
Refcctcd l.ZX ,

Franenmord
tiefes Geheimnis.

Der Frauenmord von Coffman ist
noch immer unaufgeklärt. Nach halb,
stündigcm Verhör kamen die ge
schworen? Lcichenbeschauer zu Cal
houik anl Freitag nachmittag zu fol
gendciil Ergebnis: 'Wir finden, iasj
die unbekanAte Frau an einer von
unbekannter Hand ihr beigebrachten
Schußwunde an einem unbekannten
Platz zu unbekannter Zeit ihren Tod
fand. -

Die Mutmaßung, die Ermordete
könnte identisch sein mit der feit
Sonntag vennißten Tina Kclbcrg
aus Omaha hat sich als falsch erwie
sen, da diese don Freunden eschen

und von der Polizei identifiziert
wurde. Die Leichenschau örgao nur,
das; kein Selbstmord borliegt, daß
die Kugel aus einer 33 kalibrigen
Waffe stammte, das; der Mord nur
ctiva drei Tage vor Auffindung der
Leiche verübt worden ist tmb dcch

der Körper keine Spur don Verge
waltigung zeigte.

i

Kanadierin beschimpft
das Sternenbanner

Nutland. Vt.. 22. Nov. Eine
stanadicrin, die an der Krankenpfle
gerinnenschule zu Nutland lernte.
hat dgs Sternenbanner als der
slixtcn Lumpen" l&
zeichnet und ihren empörten Mit,
schülerinnen tie verlangte Entschuld

digung verweigert: die Vorsteherin
des Hospitals, ebenfalls Kanadierin,
hat sie nicht nur in ihrer Haltung
verteidigt, fondern ü,r auch vor Bc
endigung des Kursus ein Drpln
gegeben. Der Vürgermeist und die
Stadträte haben eine Untersuchung
eingeleitet.

Die Schnapsmarderbrigade hat
in letzter Nacht zwei Jünger der
Heilkunst mit ihrem Besuche heehrt.
Im Kechr des Dr. I. E. Summers.
3021 Dewey Straße,, haben sie einen
Vorrat von Champagner und Bud
weiser Bier, un Hause des Dr. E.
Howcll außer Champagner noch

Brand, Gcncvcr und Likör erwischt,
Otis Tooley,- - ein LOjahriger

Gelegenheitsarbeiter, erlag einem

Hcrzschlag. als er Charles Swenlok,
2924 Süd 23. Straße. behuIZNch

war .einen Peanut Roaster" fort
zuschaffen. '

Zwei Einbrecher plünderten
Freitag abends spät im'Nicholas
Senn Ho pital, 501 Park Ave. Sie
beraubten die Hausbedicnstcten ihres
Geldes und erbeuteten eine Menge
von Kleidungsgcgcnständen, die, den
Krankenpflegerinnen gehörten.

O. lutherische St. PanlS Kirche.
Ecke 25. und Evans Straße. E. X.

Otto, Pastor. Sonntagsschule um
9:30. Gottesdienst in englischer

Sprache mit Erntcfestpredigt um
10:30: der Kindcrckor .wird singen.
Dankgottesdienst abcndS um 7:30;
Thema: Abraham ,cm VorbüS für
christliche Würger." Der Chor singt.
Am Tanksagungstag um 8 Uhr
abcndS ist Fcstgottesdicnst in dcut
scher Sprache. Am Sonntag, den
30. Nov., ist Predigt und Feier des
hl. Abendmahls um 10:30, We
gen bedauerlichen Todesfalles in der
Familie Frau Pastor Langes wird
das für den 30. November angesetzte
Kirchenkonzert später stattfinden.

Die T'.'uerung Sicht auch in
Frankreich seltsame Kreise, sogar das
Köpfen ist dort erheblich teuerer ge
worden. .
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i Marktberichte j

Omaha. Nebr.. 22. Nov.
Rindvieh Zufuhr 1.550.

Jährlinge, allgemein fest.

Ausgctiihlte, 15.0016.50.
Gute bi beste Jährlinge, 13.00
14.00.

Mittelgut biö gut. 12.00 13.00.
Gewöhnliche bis ziemlich gute,
9.5011.50.
Schlachttiere, allgemein fest.

Ausgewählte bis prima, 15.00
16.5g.
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Gute bis ausgewählte, 12.50
14.50
Ziemlich gute bis gute, 11.50
12.50. '

Gewöhnliche bis 1
ziemlich . gute,

10.5011.00.
Kühe und. Heifers, allgemein fest.

Gute bis ausgewählte Heifers.
10.5012.50.
Gute biZ ausgewählte, 8.009.50
Ausgewählte bis prima Kühe,
9.5011.00.
Gute bi,s augewählte, 8.009.00.
Mittelmäßige bis gute Kühe,

- 6.507.50.
Gewöhnliche bis mittelmäßige,
5.006.25.
SockcrZ und Feeders, allgemein
fest.
StockerS und Feeders, ungefähr
fest.

Ausgewählte bis prima, 11.50
12.50. .

Gute bis beste Feeders, 10.00
11.00.'
Mittelmäßige bis gute . FeederS.
8.009.50.
Geivöhnliche. bis ziemlich gute
7.003.00. ,

Gute dtS ausgewählte StockerS.
10.00 11.00.
Gute bis fchr rc, 8.009.50
Gewöhnliche bis gute, 67.50.
Stock eHifers. 6.008.00.
Stock Kühe. 5.50 7.0.
Stock Kälber,' 6.80 10.50.
Veal Kälber. 6.0014.50.-Bulle- n,

5.25 8.50.
Western Rasse Rindvieh., allgemein
fest. . . ,

Ausgewählte bis prima. GraS
Bccvcs, 13.00 14.00.'

Becves, 13.0015.60.
Gute bis ausgesuchte, 11.00
12.50. --

Mittelgut bis gut, 910.50.
Gewöhnliche bis ziemlich gute.
7.509.00.
Mexikanische, 6,508.00.

?ckwcine Zufuhr 4.100: Markt
öffnet 15 25c ' höher; , schließt
mit Verlust der Erhöhung.
Durchschnittspreis. 13.9014.15.
Höchster Preis. 14.23.

schafc Zufuhr 1,000; Markt all
gemein fest.

, Mittelmäßige bis gute, 13.75
14.00.
Flcss).) Feeders. 13.5013.75.
Ausgewählte Feeders, 13.00
13.50. -

Mittelmäßige FeederS. 12.50
13.00.
Cull Lämmer. 0.00 11.00.
Jährlinge, 10.2511.33.
Geschorene Widder. 9.009.75.
Gute bis ausgewählte Mutter,

'schafe 7.S03.00.
. Mittelmäßige buS gute. 7-0-

0

7.50.

Auch kann noch Niemand von den Ländern) die sich,
'mit Amerika im Kriege befanden, einwandern. V

Die Bedingungen für daS Erlangett von' europäischen
Reisepässen' für amerikanische Bürger sind soeben bedeutend-erleichter- t

worden. , ,

ebenfalls bedeutend' erleichtert dmrdcu die Reisepaß
Bedingungen für Reichsdeutsche,, die i

ihre Heimat zurückkehre wollen.

Die wenigsten Schwierigkeiten Haben jedoch diö Neu
traten, um Reisepässe nach drüben zu bekommen.

Wenn Sie eine Neise nach Europa machen oder in Ihre
Heimath in Europa zurückkehren wollen, besuchen Sie unS
oder schreiben Sie an unS. - Wir geben Ihnen genaue
Auskunft darüber.

Wir vertreten '
die besten neutralen SchifffcchrtSLinien

wie die HollandAmcrika.Lini und dii Norwegische-Ume- ri

konische Linie. '
,

.Die HollandAmerika.Linie fährt don New Fork nach

Plymouth, Boulogna und Rotterdam, don wo auS ganz
Mittel-- und Südost.Europa leicht erreicht werden kann.

Die Norwcgischc.Amerikanische Linie fährt don New
:! nach Bergen, Norwegen, und die Passagiere werden

von Bergen mit der Bahn nach Kopenhagen. Dänemark,
weiter, befördert, von wo auS sie leicht nach Deutschland und
andere Länder kommen können.

. Jede weitere Auskunft Wer Ncisepgsse und Schiffs.
; karten bereitwilligst erteilt. . .

Schiffskarten-ttbtheitun- g

Tägliche Gmaha TribUne"
Televlio Thler 310. Office: 1307 Howard Straft,

i Omaha, NebnSka.
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